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Die Geschichte des Pastells
Schmetterling im Garten der Kunst

Im New Yorker Auktionshaus Sotheby's wurde
2012 die Pastell-Version von Munchs Gemälde
„Der Schrei“ für 91,3 Millionen € versteigert. Ein
Auktionsweltrekord. Die Geschichte des Pastells ist
reich an Sensationen.
Mit der venezianischen Pastellistin Rosalba
Carriera steigt erstmals eine Frau zum Star am
europäischen Kunsthimmel auf. Im Rokoko ist sie
der Inbegriff der Pastellmalerei. In dieser Epoche
entstehen Pastelle in der Größe mehrerer
Quadratmeter. Für die Rahmen müssen gewaltige
Gläser produziert werden. Sie sind Fortschritt in
der Glasherstellung und Luxusgut zugleich. Auch
später ist das Pastell Experimentierfeld der Kunst.
Degas, Picasso und Redon schaffen darin
Meisterwerke.
Heute gibt es eine lebendige internationale
Pastellszene. Selbst die street art kennt die
Trockenmalerei. Trotzdem erschien die letzte
deutsche Monographie zum Thema 1921. Artingers
Buch liefert eine auf der Höhe der aktuellen
Forschung stehende Darstellung der Kunst- und
Kulturgeschichte des Pastells von den Anfängen
bis heute.
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